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Während sich bei uns die Kleinsten stundenlang die
Zeit an einem Haufen Sand vertreiben können, leistet
der Schüler am Sandkasten lehrreiche Arbeit, indem
er die Bodengestalt ganzer Länder im Sandrelief
nachgestaltet. Am Meeresstrand aber vergnügt sich alt und
jung mit diesem in Fülle vorhandenen Baustoff.

Geschickte Hände u.
lebhafte Phantasie
schaffen Bauwerke,
die einen Vergleich
mit den sieben
Weltwundern des Altertums

aushalten
könnten,wenn sie nichtvor-
zeitiginWindu.Sonne
verfallen oder von der
Flut unnachsichtlich
fortgespült würden.
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